
Ein Mann im Brunnen

Die verzweifelte Lage

Ein Mann ist in einen

tiefen Brunnen gefallen

und kommt nicht mehr

aus eigener Kraft heraus.

Die glatten Wände bieten

keinen Halt, die

Dunkelheit umgibt ihn,

und seine Situation

scheint aussichtslos.

Drei Begegnungen

Nacheinander kommen

drei große religiöse

Führer an den

Brunnenrand:

Mohammed, Buddha und

Jesus Christus. Jeder

bietet einen anderen Weg

zur Rettung an.



Mohammeds Rat: Die fünf Säulen

01

Glaubensbekenntnis

Das Bekenntnis zu Allah seinem
und Propheten

02

Fünfmaliges Gebet

Tägliche Gebete zu festgelegten
Zeiten

03

Almosengeben

Unterstützung der Bedürftigen

04

Fasten

Verzicht während des Ramadan

05

Wallfahrt nach Mekka

Die Pilgerreise als höchste Pflicht

Mohammed verspricht: Wenn du diese Pflichten befolgst, wirst du wahrscheinlich dem Brunnen

entrinnen können.

Doch trotz aller Anstrengungen gelingt es dem Mann nicht, die glatte Brunnenwand

emporzuklettern.



Buddhas Weisheit: Der achtfache Pfad

„Ich sehe, dass du in einer verzweifelten Situation bist.

Der Grund liegt darin, dass du nicht den Wunsch

losgelassen hast, ein freier Mensch zu sein. Dein

Leiden ist in deinen Leidenschaften begründet.

Halte doch meinen heiligen achtteiligen Pfad ein,

reinige dich durch Meditation von aller Schuld, sage

allen Leidenschaften ab, und du wirst die verlöschende

Flamme des Nirwana erreichen.”



Jesus steigt hinab

„Ich sehe, dass du in großer Not steckst. Aus

eigener Kraft wirst du nie herauskommen

können. Ich steige selbst hinab, um dich zu

retten. Ich werde dich an meiner starken Hand

halten, weil du nicht einmal die Kraft hast, mich

festzuhalten, ich schenke dir in deiner Finsternis

unten meine Hand, ins Helle hochzukommen.”



Der entscheidende Unterschied

Mohammed

Befolge die Pflichten, dann

wirst du wahrscheinlich

entkommen können.

Buddha

Reinige dich selbst durch

Meditation und Verzicht auf

Leidenschaften.

Jesus Christus

Ich steige selbst hinab und

hole dich heraus – du

musst nichts tun.



Nur in Jesus 

begegnet uns der sich 

herunterbeugende

Gott.



Das neue Leben beginnt

Raus aus dem Loch!

Wer diese rettende Hand erlebt hat, wird nie

wieder der Gleiche sein.

In der Taufe feiern wir genau das: Dass uns

aus dem Loch der Trennung von Gott

geholfen wurde.

Was erwartet uns?

• Neues Leben im Licht

• Frische Luft und Energie

• Weiter Horizont

• Ungewohnte Freiheit



Das neue Leben 

und die Taufe

Eine Predigt über Galater 3, 26-29 und die umgestaltende

Kraft von Glaube und Taufe

Thema der Predigt:



Der Bibeltext: Galater 3,26-29 (NGÜ)

26 Ihr alle seid also (mündige) Söhne und Töchter Gottes, weil ihr an Jesus

Christus glaubt und mit ihm verbunden seid.

27 Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft worden seid, habt ein neues Gewand

angezogen – Christus selbst.
28 Hier gibt es keinen Unterschied mehr zwischen Juden und Griechen,

zwischen Sklaven und freien Menschen, zwischen Mann und Frau. Denn

durch eure Verbindung mit Jesus Christus seid ihr alle zusammen ein neuer

Mensch geworden.

29 Wenn ihr aber zu Christus gehört, seid ihr auch Nachkommen Abrahams und seid damit

– entsprechend der Zusage, die Gott ihm gegeben hat – Abrahams rechtmäßige Erben.



Fünf Impulse für das neue Leben

1 Glaube + Taufe = Mündigkeit

2 Glaube + Taufe = Herrschaftswechsel

3 Glaube + Taufe = neuer Mensch

4 Glaube + Taufe = radikale Gleichstellung

5 Glaube + Taufe = Anrecht auf das göttliche Erbe

Das neue Leben und die Taufe



Erster Impuls: Glaube + Taufe = Mündigkeit

Galater 3,26-27: Ihr alle seid also (mündige) Söhne und Töchter Gottes, weil ihr an Jesus

Christus glaubt und mit ihm verbunden seid. Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft worden

seid, habt ein neues Gewand angezogen – Christus selbst.

Die falsche Sicherheit

Die Galater hatten sich von Leuten

beschwatzen lassen, die ihnen weismachen

wollten, dass sie zusätzlich noch Gebote

halten müssten, um Gott zu gefallen. Paulus

warnt massiv: Das versklavt euch erneut!

Wahre Freiheit

Das Halten von frommen Ritualen und

Gesetzen kann uns niemals Gottes Gnade

zusichern. Nur der Glaube, der sich in der

Taufe ausdrückt, zählt. Gott will mündige

Söhne und Töchter, keine religiösen Sklaven.



Leben unter Geboten vs. Leben in Freiheit

Das Brunnenloch

Enge Grenzen, Dunkelheit, Depression 

wegen stetigen Versagens und wachsender 

Selbstvorwürfe

Weiterer Grund

- Freiheit, die gestaltet werden will 

- wir spüren die Verantwortung auf den               

Schultern mündig zu werden, um das eigene 

Leben zu gestalten

Die Herausforderung: Wie Tiere, die lange in Gefangenschaft gelebt haben, müssen wir

“ausgewildert” werden. Wir müssen lernen, in der Freiheit der Kinder Gottes zu leben –

und das ist eine echte Herausforderung!



Zweiter Impuls: Glaube + Taufe =

Herrschaftswechsel

Freiheit in Abhängigkeit – ein Paradox?

Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft worden seid, …

Falsche Abhängigkeiten

• Unser Bankkonto

• Unser Ego 

• Zwänge in uns

• Unser Erfolgshunger



Befreiende Abhängigkeit

Abhängigkeit von Jesus Christus befreit. Er hat uns

geschaffen, kennt unser Leben, unsere Gaben,

unsere Grenzen. Warum sollte er uns Schlechtes

wollen?

Die Freiheit der Kinder Gottes ist eine Freiheit in der

absoluten Abhängigkeit vom liebenden Vater und seinem

Sohn Jesus Christus. Absolute Freiheit ohne Abhängigkeit

ist eine Illusion – wir dienen immer irgendjemandem.



Dritter Impuls: Glaube + Taufe = Neuer Mensch

Ihr habt in der Taufe ein neues Gewand angezogen –

Christus selbst.

Welch eigenartige Formulierung! Man kann an

Krönungsgewänder denken, mit denen Könige ausgestattet

werden und die ihre neue Würde verdeutlichen. Sie sind

immer noch die gleichen Menschen, und doch hat sich alles

total verändert!

Eine neue Schöpfung

In Glaube und Taufe geschieht nicht nur etwas aus unserem Willen heraus – es ist vor allem

Geschenk Gottes, Gottes Werk an uns und in uns. Gott selbst hat in uns Wohnung genommen.

Stellt euch das plastisch vor: Gott selbst hat in euch Wohnung genommen!



Der tägliche Kleiderschrank

Morgens aufstehen

Wie man sich jeden Tag 

neu anzieht, braucht es das 

auch im geistlichen Leben.

Die Entscheidung

Wie möchte ich heute 

leben? Mein Ego 

durchziehen oder mich in 

Jesus kleiden?

Das Gebet

„Jesus, ich möchte mich 

heute in DICH kleiden. Präg 

du mein Leben, dass meine 

Mitmenschen DICH 

erleben.”

Geheiligt werde dein Name: Das ist der Satz im geistlichen Kleiderschrank, der uns hilft, 

so zu leben, dass unser Leben seinen heiligen Namen ehrt.



Vierter Impuls: Glaube + Taufe = radikale Gleichstellung

Galater 3,28: Hier gibt es keinen Unterschied mehr zwischen Juden und Griechen, zwischen

Sklaven und freien Menschen, zwischen Mann und Frau. Denn durch eure Verbindung mit

Jesus Christus seid ihr alle zusammen ein neuer Mensch geworden.

Keine Unterschiede

Kein besser und schlechter, 

kein schöner und hässlicher, 

kein reicher und ärmer

Ein Leib

Organisch verbunden mit 

allen anderen, die an Jesus 

Christus glauben

Konkrete Gemeinde

Taufe ist immer Taufe in eine 

konkrete Gemeinde hinein

Gegenseitige Unterstützung

Aufbauen, weiterhelfen, 

unterstützen beim Leben auf 

neuem Grund



Gemeinde: Kein Museum, 

sondern Krankenhaus

Ungewöhnliche Begegnungen

“In der christlichen Gemeinde 

kommen Menschen zusammen, 

die sich unter normalen 

Umständen niemals begegnen, 

geschweige denn zusammentun 

würden.”

Gemeinsam wachsen

Gemeinde ist kein Museum 

von Heiligen, sondern

ein Krankenhaus voller 

Menschen, die lernen wollen, 

auf die Beine zu kommen und 

das neue Leben zu leben.



Jeder ist wichtig und begabt

In dieser Gemeinschaft gibt es keine Abstufungen und Unterschiede mehr - jeder von euch

vieren ist wichtig und begabt, jeder von euch ist absolut notwendiger Teil des Leibes und hat

eine Aufgabe zu erfüllen. Das ist euch zugesagt!

Wir brauchen euch

Jeder einzelne ist
unverzichtbar für den
Leib Christi.

Gemeinsam leiden

Wenn einer von euch leidet, 
leiden alle mit.

Gemeinsam wachsen

Es gibt keine größere Freude,
als offen in einer Gemeinde zu
leben.

Ihr lebt nicht mehr nur für euch, sondern als solche, die Christus angezogen haben, lebt ihr
verantwortlich in und gegenüber diesem Leib, dessen konkrete Form die Gemeinde ist.



Fünfter Impuls: Glaube + Taufe = Anrecht auf das göttliche Erbe

Galater 3,29: Wenn ihr aber zu Christus gehört, seid ihr auch Nachkommen Abrahams und 

seid damit – entsprechend der Zusage, die Gott ihm gegeben hat – Abrahams rechtmäßige 

Erben.

Rechtmäßige Erben

Wer zu Jesus Christus gehört, wird das 

göttliche Erbe empfangen – nichts 

anderes gilt!

Eine Ewigkeit bei Gott

Kein Leid mehr, keine Tränen, kein Geschrei. 

Ein Reich des Friedens in ewiger liebevoller 

Beziehung.

Wichtig: Die Taufe ist nicht heilsnotwendig. In den Himmel kommt man auch ohne Taufe. 

Aber die Taufe ist ein kraftvolles Zeichen unserer Zugehörigkeit zu Christus.



Kraft für schwere Zeiten

Diese Verheißung soll nicht vertrösten auf die Ewigkeit,

sondern soll Kraft geben und unabhängig machen von

Menschenmeinung. Wir leben nicht nur 70, 80 Jahre,

sondern ewig. Unser Schatz bei Gott ist unendlich größer

und unvorstellbarer als aller mögliche Reichtum auf Erden.

70-80
Jahre auf Erden

Unsere begrenzte Zeit 
in dieser Welt

∞
Ewigkeit bei Gott

Unser wahres, 
unbegrenztes Leben



Das neue Leben zusammengefasst

Mündige Kinder Gottes

Nicht den Verstand an der 

Garderobe abgeben, sondern

mündig werden in der 

Freiheit.

Befreiende Abhängigkeit

Von Jesus Christus, dem

einzigen Besitzer, der es 

gut mit uns meint.

Neue Schöpfung

Gott hat in uns etwas ganz 

Neues geschaffen und 

Wohnung genommen.

Teil des Leibes

Eingegliedert in seinen konkreten Leib, der 

uns guttun und weiterhelfen soll.

Das Beste kommt noch

In der Gewissheit der Ewigkeit können wir

befreit leben.



Wenn ihr aus dem Taufbecken steigt...

Und wenn ihr gleich klitschnass aus dem Taufbecken steigt, dann macht euch für einen Moment klar:

Ich bin Gottes Kind!
Ein für alle Mal

Ich gehöre zu Christus!
Für immer verbunden

Ich bin in seinem Schutzbereich!
Weil ich IHN angezogen habe

Ich bin wertvoll!
Weil ER mich liebt!
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